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Bekanntmachungen. Dbwießezenia. 


Johannisburg, den 15. Mai 1863. Jansbork, dnia 15. Maja 1863. 


— — 


152. Die diesjährige Remonteankaufs⸗Kommiſſton in hieſiger Provinz wird aus 
folgenden Mitgliedern beſtehen: > 
1. Major v. Daffel & la suite des 1. Weſtphäliſchen ae (Nr. 8.) als Präſes, 
2. Premier⸗Lieutenant v. Oheimb vom 2. Schleſiſchen Huſaren⸗Regiment (Nr. 6.) als erſtem und 
3. His. sfr. v. Platen vom Brandenburgſchen Dragoner-Regiment (Nr. 2.) als zweitem 
ilfs⸗Offizier, i a 
was hierdurch bekannt gemacht wird. Gleichzeitig wird die Bekanntmachung des Kriegs-Miniſteriums 
vom 11. März c. zur Kenntnißnahme mitgetheilt. 
Johannisburg, den 4. Mai 1863, Der Landrath. 


Den Ankauf von Remonten pro 1863 betreffend. Regierungs⸗Bezirk Gumbinnen. 


Zum Ankaufe von Remonten, im Alter von drei bis einſchließlich ſechs Jahren, ſind im Bezirke der 
Koͤniglichen Regierung zu Gumbinnen und den angrenzenden Bereichen für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 
8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden, und zwar; l 

den 29. Juni in Mehlaucken, den 4. Juli in Wehlau, den 7. Juli in Inſterburg, den 9. Juli in Kraus 

piſchken, den 14. Juli in Lengwethen, den 17. Juli in Ragnit, den 29. Juli in Trempen, den 30. Juli 
in Darkehmen, den 18. Auguſt in Pillkallen, den 24. Auguft in Stallupönen, den 27. Auguſt in Gruͤn— 
waitſchen, den 28. Auguſt in Gumbinnen, den 2. September in Angerburg, den 4. September in Norden- 
burg, den 17. September in Barten, den 19. September in Raſtenburg, den 21. September in Rhein, 
den 22. September in Loͤtzen, den 23. September in Widminnen, den 24. September in Lyck, den 26. Sep⸗ 
tember in Marggrabowa, den 28. September in Goldap, den 30. September in Schirwindt, den 6. Oktober 
in Plaſchken, den 8. Oktober in Proͤkuls, den 10. Oktober in Tilſtt. N 

Nur auf den beiden zuerſt genannten Märkten, auch in Barten und Raſtenburg, ſowie in Proͤkuls, 
werden die von der Militair-Kommiſſion erkauften Pferde zur Stelle abgenommen und ſofort baar bezahlt. 

Die Verkaͤufer auf den uͤbrigen Maͤrkten und die angrenzenden größeren Herren Gutsbeſitzer werden; 
dagegen erſucht, die verkauften Pferde in die ihnen von der Kommiſſton namhaft zu machenden Remontedepots 
auf eigene Koſten einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Uebergabe der Pferde in geſundem Zuſtande das Kauf- 
geld in Empfang zu nehmen. 

Von Neuem werden ubrigens die Verkaͤufer erſucht, ihre vorzuſtellenden Pferde nur nach dem naͤchſt 
belegenen Markte zu bringen und nicht, um fruͤhzeitiger zu verkaufen, entferntere Orte zu beziehen, indem als, 
dann aus Mangel an Transportmitteln oder Unterbringungsraum in den Depots die Abnahme der Pferde ver⸗ 
weigert werden koͤnnte. f 


= 
Pferde, deren Mängel den Kauf geſetzlich ruͤckgaͤngig machen und Krippenſetzer, welche ih als folche 
innerhalb der erſten 10 Tage herausſtellen, ſind vom Verkaͤufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der 


ſaͤmmtlichen Unkoſten zuruͤckzunehmen. 


Mit jedem Pferde ſind eine neue rindlederne Trenſe mit haltbarem Gebiſſe, eine Gurthalfter und zwei 


banfene Stricke ohne beſondere Vergütung zu übergeben 
Berlin, den 11. März 1863. Kriegs- 


Miniſterium, Abtheilung für das Remonte, Weſen. 


153. Nachſtehend wird den Orts⸗Vor⸗ 


ſtaͤnden die Repartition der aufzubringenden Koſten 
für die Aufnahme der Gebaͤudeſteuer „Veranlagungs⸗ 


Nachweiſungen mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht 


die Beträge von den einzelnen Haͤuſerbeſitzern, und zwar 
1102 Sgr. pro Gebäude, einzuſammeln und ſolche in 
Summa binnen laͤngſtens 3 Wochen an die hieſige 
Kreis-Kommunal-Kaſſe bei Vermeidung der Exekution 
abzufuͤhren. 
Johannisburg, den 11. Mai 1863. 
Der Landrath, 


153. Naftepnie podaje fie Wojtom po⸗ 
dziar koßtöw za ſpis podatku od domow z tem 
nadmienieniem do wiadomosci, ſkladki od poje⸗ 
donczych poſiedzicieli domow, a to po 1½ ärgr. 
od domoſtwa zebrad i takowe ogölem naſpößniej 


w 3 tygodniach do tutejßej Krejskaſſy pod unifnig- 3 


ciem egzekucvi odplacic. 
Jansbork, dnia 11. Maja 1863. 


Lantrat. 
FF. az eu FR EEE 


— 00 — 


Wie vorſeitig. 


Gutten 4 ae Olſchöwen 2 113; 6 Mitkutten 1418 
Maldanehen ler Dannowen 23 Sokollen 214746 
Karwik 116 Slapien 1 19 69 Kowalewen 4 118 
Jeglinnen be 1 | 9 Koſuchen 6 166 Roſtken 113 
Klein Wiartel 11161 Skarzinnen 4 19 61 Nieegoſſen ler 
Vorder⸗Lippa — Wloſten 5 | 716g Itzken 27 
Hinter⸗Lippa 1 10/6 Gurken 15 Groß Czwalinnen 418 
Groß Wiartel 121 Ciborren 3 166 Klein Czwalinnen 6 
Piecisko 22 6 Schwiddern 4 28 68 Chmielewen 5 
Jaſchkowen 121] Klein Brzosken 28 6 Dziubiellen 7 
Kruppa 76 Groß Brzosken 1 21 Liſſunen 2 15 
Wonglik 1 10 6 Belczoncen 416 Nippen 25 6 
ablon | 6 Skodden f 4.16 Spirdingswerder 21 
Sowirog 1 112 Adlich Dorf Rakowen 2 226 Kruſewen 225 
Jegodnen 4 3 Kumilske 6116] Etersberg 2646 
Kolonie Lupken 2| 9 Kufeln 1 | 9 Quika 4 15 
Ciſyna 10) 68 Symken 1 22 6 Dombrowken 18 6 


— ET 


154. Am 1. Mai iſt auf dem Wege 154. Dnia 1. Maja b. r. zginak na 
1 1 nn en 2 drodze od Bialpv do Swydrow srebruy zegarek. 
verloren gegangen. er Finder wird erſucht dieſelbe 5 j R 5 
beim Feldwebel der 1. Kompagnie, 3. Garde-Regi⸗ ä Dh mr > er 


ments zu Fuß, zur Zeit in Kumilsko, oder hier im 3 
landraͤthlichen Bureau abzugeben. Vor Ankauf wird albo tu na Lantraturze. Przed kupnem ſie oſtrzega. 


* 5 2 2 2 
e n ſoburz, den 11. Mai 1863. Junsbork, dnia 11 Maia 1863. 
Der Landrath. i Lantrat. 


155. Die unverehelichte Wilhelmine 155. Niezamezna Wylhelmina Michal⸗ 


Es find 
Namen a . ö 
der | Wie nebenſtehend. 

Ortſchaften. lau EEE 3 
Liſſaken 3 469 Trzenken 4 112 Sumken 1 
Libken 6 4% | Bilttzen | 2 5 Odohen F 12 
Gusken 4 16 68 Sdorren inc. Wyska und Gurra ; ZEN, 
Jeroſchen 15 Liſſiſami | 8 | 4 61 Groß Schweikowen 3,16 6 
Soldahnen 2 22 6 Koncewen inel. Niedzwiedzirog Mikoſſen 4 3 
Gruhſen 4 166 und Sagon 2 Wirzbinnen 7 bei 6 
Jakubben 2 312 Groß Turoſcheln 4 112 Snopfen 5 10 6 
Grodzisko 4 16 Klein Turoſcheln 24 Babroſten 221 
Koſſaken 176 Karpa 6 27 ARybittwen 228 6 
Gentken 4 Groß Kurwien 4 16 61 Mittel⸗Pogobien 446 
Orlowen 3 4 6 Mein Kurwien 29 MH Anlic Borken 24 
Lodigowen 4 Rehthal 24 Vorwerk Wolka 7.6 
Gehſen 8 25 6 Kreuzofen 5 28 6 Adlich Symken 2 
Heinriettenthal 1 | 76 A enn 118 Schiaſt 2 18 
Piskorzewen 4 4 6 Kl. Spalinen 224 Groß . 4 
Hammergehſen 25 6 Erdmannen 6 21 Klein Weiſſunen 1 18 
Groß Paasken 22 6 Hirſchthal 2 # Gnatenfeld 116 
Klein Paasken 1 19 6% Heydik 6 27 Nieden 3 1 
Groß Wollisko 2 21 Sdunowen 6 | 7 6 Kewallie 15| 
Klein Wollisko 2 1306 Sielonigvond 25 6 Dietrichswalde 2110 6 
Turowen 6 49 6 Dziatken 15 Hinter⸗Pogobien 5 8 
Rakowken 24 Anuſewen 176 Orodzia 19 4 
Wrobeln 24 Neu Ußezany 2 | 1 6 Janina 8 
Lipinsken 4 24 [Alt Ußczany 2.122 61 Sursten 1 
Oziadowen 3 16 61 Wielkie 118 Naſten 2 
Poſſeggen 1 28 6 Strzelniken incl. Mühle 83 Sawadden 136 
Vogumillen 7 18 Kaminsken 1 10 6 Sparten 2 3 N 
Dagensken 2 21] [ Pianken 7 61 Wilken. - 2 
een : 5 |6 Oßczywilken 6 9 Kallencinnen 2 ıle 

often incl. Sachaſch 7 2 Czarnen 2 |24 Niedzwiedzen 
Groß Scechen 26 Buwelno 21 Pietrziken 3 9 
Klein Scechen 26 Rzeöniken | 18 Groß Keſſel 1 21 
Glodowen 9 Suchawolla 9) 1 Breitenheide 1 416 


Michalzik hat ihr über 2 Jahre altes uneheliches Kind, 
unter dem Verſprechen daſſelbe ſofort abzuholen, bei 
der Losfrau Maria Kupies hieſelbſt zuruͤckgelaſſen und 
iſt nicht zuruͤckgekehrt. Die p. Michalzik wird ſich 
wahrſcheinlich im hieſigen Kreiſe umhertreiben, weshalb 
ſaͤmmtliche Polizei-Behoͤrden veranlaſſt werden, auf die⸗ 
ſelbe zu vigillren und fie im Betretungsfall per Trans⸗ 
port herzuſenden. Ein Signalement kann nicht an, 

gegeben werden. | 

Johannisburg, den 12. Mai 1863. 
Der Landrath. 


156. Bekanntmachung. » 

Das diesjährige Gras auß den Doſſi⸗ 
rungen und Treideldämmen des Kanals zwi⸗ 
ſchen rn und Serter-See ſoll 
ur zweiſchnittigen Nugung am 
i e den m Mai e. Vorm. 

10 Uhr 

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare 
Bezahlung des Pachtgebotes verpachtet werden. 


ezyk zoſtawila dziecko ſwoje nieslubne, wigcej 
jak 2 lata ſtare, u luzniaczki Maryi Kupies 
tutaj i nieprzyßla wiecej. Ona fig pewno 
wloczy; wzywa fig zatem na one uwazac i 
wrazie trafienia jg transportem tu doſtawit. 


Jansbork, dnia 12. Maja 1863. 
Lanttat. 


— — 


156. O bwießczenie. 
Tegoroczna trawa na walach i groblach 
kanalu miedzy Warßawſkiem i Seksterskiem 
jeziorem ma na 2 uzytkowanie 


a ja b. r. przed 
poludniem o 10. godzinie 
publicznie najwiecej dajgtemu za gotowg 
natuchmiaſtowq zaplate pachty byt wypach⸗ 

towana. 


ii 


Pachtluſtige mögen ſich zu dieſem Behufe Chetni pachty niechaj fig na ten termin 
rechtzeitig an der Kobuſſer Kanalbrücke ein⸗ wezesnie kolo moſtu kanakowego przy Ko⸗ 


„ 


finden. buſach ſtawig. 
Johannisburg, den 9. Mai 1863. Jansbork, dnia 9. Maja 1863. 
Der Domainen-Polizei⸗Verwalter Dominialny Zarzadca Policyjny 
Weſtphal. Weſtphal. 


157. Der Knecht Johann Herrmann, welcher wiederholentlich aus dem Dienſte 
des Herrn Gutsbeſitzer Gaͤrtner aus Drosdowen entlaufen war, hat dieſen Dienſt abermals ohne geſetzlichen 
Grund verlaſſen. Alle Polizei⸗Behoͤrden und Schulzen⸗Aemter werden dienſtergebenſt erſucht, auf den p. Herrmann 
vigiliren zu wollen und denſelben im Ermittelungsfalle hierher zu ſchicken. 

Arys, den 9. Mai 1863. Koͤnigl. Polizei- Verwaltung. 


158. Der Knecht Ludwig Sewello alias Gottkewitz aus Nowacken, Kreiſes 
Johannisburg, welcher wegen dreier einfacher Diebſtaͤhle zu ſechs monatlicher Gefaͤngnißhaft verurcheilt worden 
iſt, hat Gelegenheit gefunden am 21. Juli 1860 vom Hofe des hieſigen Gefaͤngniſſes zu entkommen. 

Die Polizei-Behoͤrden werden erſucht, auf den Entſprungenen zu vigiliren und im Betretungsfalle ihn 
zu verhaften und per Transport dem hieſigen Kreis-Ger ichte zuzuſenden. 

Zugleich wird ein Jeder, welcher von dem gegenwaͤrtigen Aufenthaltsort des Ludwig Sewello Kenntniß 
hat, aufgefordert, denſelben der naͤchſten Gerichts: oder Polizei-Behoͤrde ſofort anzuzeigen. n 

Lyck, den 1. Mai 1863. Koͤnigl. Kreis Gericht, 1. Abtheilung. 


159. Die unten näher ſignaliſirte Dienſtmagd Louiſe Krackau, zuletzt in Gonsken 
beim Krugbeſitzer Brzoska, ſteht im Verdachte, mehrere Diebftähle begangen zu haben. Sie hat ihren bisherigen 
Aufenthaltsort verlaſſen und iſt nicht zu ermitteln. Es werden daher alle Behoͤrden erſucht, auf die Louiſe 
Krackau vigiliren und im Betretungsfalle dieſelbe arretiren und an unfere GefaͤngnißInſpeetion abliefern zu laſſen. 

Ein Jeder, welcher von dem Aufenthalte der Louiſe Krackau Kenntniß hat, wird aufgefordert, davon 
unverzuͤglich der naͤchſten Gerichts oder Polizei-Behoͤrde Anzeige zu machen. 

Lyck, den 1. Mai 1863, Koͤnigl. Kreis Gericht, 1. Abtheilung. 

Signalement: Familienname Krackau, Vorname Louife, Geburtsort Plotzitznen, Aufenthaltsort 
zuletzt Gonsken, Religion evangeliſch, Alter circa 24 Jahre, Größe 5 Fuß, Haare blond, Stirne frei, Augen— 
braunen blond, Augen grau, Naſe laͤnglich und ſtumpf, Mund gewoͤhnlich, Zaͤhne vollzaͤhlig, Kinn rund, 
Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache deutſch und polniſch, beſondere Kennzeichen: 
ſpricht durch die Naſe. 1 


160. Der unten näher bezeichnete Knecht Johann Lipka aus Lipowiec, welcher 
wegen Diebſtahls durch Erkenniniß des unterzeichneten Gerichts vom 24. April c. mit 3 Monaten Gefaͤngniß 
beſtraft iſt, iſt entſprungen. 

Es werden daher alle Civil, und Militair⸗Behoͤrden des In und Auslandes hierdurch erſucht, auf 
denſelben Acht zu haben, ihn im Betretungsfall feſtzunehmen und an die naͤchſte Gerichts oder Polizei-Behoͤrde 
abliefern zu laſſen. 5 

Ortelsburg, den 6. Mai 1863. Koͤnigl. Kreis Gericht, 1. Abtheilung. 

Signalement: Vollſtaͤndiger Name Johann Lipka, Alter 24 Jahre, Religion katholiſch, Größe 
5 Fuß 2 Zoll, Statur klein, ſchlank, Haare dunkelbraun und kurz, Stirne hoch, Augenbraunen blond, Augen 
grau, tiefliegend, Naſe klein, etwas eingedruͤckt, Mund klein, Zaͤhne geſund, Kinn ſpitz, Bart mangelt, Gefichtss 
bildung laͤnglich, Geſichtsfarbe bleich, Sprache nur polniſch, beſondere Kennzeichen keine, Bekleidung: ein grauer 
abgetragener Wandrock, mit kleinen Meſſingknoͤpfen, ein Paar grauleinene Hoſen, eine ſchwarze Tuchmuͤtze mit 
Pelzbraͤme, ein Paar Sandalen, ein Hemde. 
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